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STEVE J. ALLEN als Teenager stark mit Punk-Viren infiziert, 
hat sich mit fortgeschrittenem Alter insofern weiterentwickelt, 
als er sich aktuell mit 'Contrast' mehr als  Singer/Songwriter 
beweisen möchte.

Der in Sheffield beheimatete Multitasking-Instrumentalist hat 
für sein Zweitwerk elf Songs komponiert, die man als 
handelsübliche CD, so auch als Vinyl erwerben kann. Dabei hat 
er bis auf das Mitwirken des Drummers ALLY FRASER, auf 
zahlreiche Gastmusiker gesetzt. 

Hatte sich STEVE in der Vergangenheit eher mit rebellischen 
Texten, auf Konfrontation mit politischen Systemen 
eingeschossen, setzt er bei 'Contrast' die Themenschwerpunkte 
auf seinen neuen Lebensabschnitt. 



So bekommt der Musikinteressierte neben seinen typischen Up-
Tempo-Akustiksongs für den Briten nebenbei ungewohnt sanft 
erklingende Töne zu Gehör.
 

Auch wenn STEVE J. ALLEN die Rockmusik nicht neu erfunden 
hat, ist es die Mischung aus seinen immer noch unverfälschten 
rauen Stimmbändern und gut arrangierten instrumentalen 
Klangfundamenten, die das Ganze im grünen Bereich erschallen
lässt. Fans, die wie  STEVE selbst, auf sein bevorzugtes Genre 
aus Punk, Country und Pop stehen, dürften voll auf ihre Kosten 
kommen. 

In der aktuellen Single-Auskopplung „Old Friend“ wird das 
Wiederaufleben einer inneren Verbindung zur jugendlichen 
Intuition beschrieben – ein durchaus zeitgemäßes Thema. 

Wer sich nicht zwischen CD und Vinyl entscheiden kann, dem 
kann ich klar den Erwerb der schwarzen Langrille empfehlen. 
'Studio Three Recordings' haben im eigenen Tonstudio einen 
exzellenten Job nachgewiesen. Kein Wunder, da sich das Label 
vermehrt auf hochwertige Produktion analoger Schallplatten 
setzt. 

 

Line up:
Steve J. Allen (vocals, guitars, bass, charango, percussion, 
mandolin, harp, Glockenspiel, organ, e-bow)
Thomas Lebioda (bass #2,5,8 piano #7. backing vocals #1,9 
percussion #2)
Stefano Esposito (bass #6)
Stephen Mosel (bass #4,7,8)
Liz Hanley (violin #2)
Tom Jarvis (guitar, percussion #2)
Matt Hardouin (acoustic guitar #11, guitar, percussion, vocals 
#2)
Ally Fraser (drums #1,4,5,7,8,9,10 – backing vocals #5,9)



Setliste:
Seite A
01. Outlaw [03:57]
02. The Anchor [07:32] 
03. Lotus Eaters [05:25] 
04. No Time [01:42] 
05. Old Friend [05:17]

Seite B
01. Mystery Interlude II [06:59] 
02. For Joe [08:52]
03. Slap In The Face [04:54]
04. Indistinct Chatter [06:11] 
05. Means To An End [02:00] 
06. Other World [06:05]


